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Annahmeſtellen und allen Annoncen
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Abonnements Anzeige
J Beſtellungen auf die Saale Zeitung für den Monat

März werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
don 1 für Halle von der unterzeichneten Expedition
und den

Ein letztes Wort zu den Stichwahlen
Der neue Reichstag der nächſten Donnerstag zufammentritt

ne ſeiner ganzen Huſammenſetung nach das
fürzeſter Friſt erledigen Für die Bewilligung der um4 0 Mann erhöhten Friedenspräfenzziffer haben ſchon am
14 Jan in dem aufgelöſten Reichstage die Deutſchkonſervativen
die Reichspartei die Nationalliberalen die Deutſchfreiſinnigen
und das Centrum geſtimmt Eine Differenz beſtand nur über
die Dauer der Bewilligung Die Bewilligung auf ſieben Jahre

wird in dem neuen Reichstage auch dann geſichert wenn nicht
nur die Freiſinnigen ſondern auch die Mitglieder des Centrums
an dem Votum vom 14 Jan feſthalten Das Geſetz könnte
alſo ſofern das geſchäftsordnungsmäßig zuläſſig wäre in allen
drei Leſungen binnen fünf Minuten erledigt werden Mit um

ſo größerem Ungeſtüm werden ſich ſchon in der bevorſtehenden
Reichstagsſeſſion die rein politiſchen Fragen in den Vordergrund
drängen die angeblich bei dem Abſchluß des konſervativ
nationalliberalen Wahlkartells nur zeitweilig zurückgeſtellt
worden ſind Aber wie es ſcheint liegt in dem Wahlkartell
ein tieferer Sinn Der unker den Augen des künftigen Führers
der nationalliberalen Partei Herrn v Bennuigſen erſcheinende

Hann Cour erklärt ausdrücktich der Kampfickumigen und das Centrum müſſe auch im

M fortgeſetzt werden

n lange in den Hintergrund treten
Kampf währt Das Kartell bedeute auch einen weſentlichen
Fortſchritt in den Beziehungen der ſtagtserhaltenden Par

Die Expedition

M keien einander Während bislang noch allzu et n
igenpreußiſchen Konſervativen den Liberalismus für den leibha

Gottſeibeiuns und in allen ſeinen Schöpfungen ein Unheil für
den Staat geſehen haben ſei für den richtigen Liberalen jeder

Köonſervative ein nichtswürdiger Reaktionär und Verräther der
Voltksrechte geweſen Das Kartell zeige daß dieſe Vor
urtheile immer mehr dahinſchwinden und es werde ſehr
dazu beitragen immer mehr die Ueberzeugung von der Gleich

M berechtigung des konſervätiven und liberalen Prinzips im
Gemeinweſen zu verbreiten So ſchreibt das national
I ülberale Blatt gewiſſermaßen in Beantwortung einer Inter

I pellation der Kreuzztg welche als Jnhalt eines den ſtagts
erhaltenden Parteien gemeinſamen nationglen Programms
folgende Forderungen aufſtellte Beſeitigung des Kuülturkampfs
was wie die Dinge heute ſtehen nur die völlige Aufhebung

der Maigeſetze bedeuten kann konfeſfionelle Volksſchule
Stärkung des monarchiſchen Prinzips d h Schwächung
der Rechte des Reichstags Abwehr und Einſchränkung
des Judenthums d h Rückgän gigmachung der bürger
lichen und politiſchen Gleichberechtigung der
Jude Schutz der Landwirthſchaft gegen die ausländiſche
Konkurrenz unter Beſeitigung des römiſchen Rechts d h
zwangsweiſe Uebertragung des Erbes an einen Erben unter
Ausſchließung der übrigen Geſchwiſter obligatoriſche Jnnungen

berunglä c l
Novelle

von Alfred Hartmann
Fortſetzung

Der Schni waarenhändler hatte indeſſen den halbvollendeten
Strauß der Kärhi aus der Hand genommen und betrachtete ihn
eine ganze Weile genau von allen Seiten dann legte er den
ſelben mit beifälligem Kopfnicken wieder auf den Tiſch

Jch glaube der Chriſtian könnt es nicht beſſer machen
Was die Blumen betrifft ſo iſt Käthi dem Chriſten vor,
beſtätigte die Mutter Sie iſt eben ein Blumennarr

n Gemſen Bären und ſolches Gethier verſteht der Chriſten
er

a Jch gebe euch noch acht Tage Zeit dann muß die Arbeit fertig
ſein ſagte der Händler Jch bezahle baar zwanzig

ranken iſt ein ſchönes Geld Wenn nicht ſo ſind wirg hiedene Leute Jhr mögt dann meinetwegen eure hölzernen
lpenroſen in Butter backen

a Es ginge der Käthi ſchneller von der Hand wenn die dumme
ugſt nicht wäre, entſchuldigte die Mutter die Sorge

um das Männchen Sie ſind noch keine vier Wochen ein
dar da muß der Ehriſten mit Gletſcherbeil und Seil ins

n birge und läßt das Fraule daheim das ſinnt ſeither an
ichts anderes als an Gletſcherſpalten Lawinen und Abgründe

S iſt freilich ein gefährlicher Beruf, entgegnete der
Käwier Man hat Beiſpiele Aber Chriſtian
di planalp weiß auf den Gletſchern Beſcheid Ich will
m ras ſagen Käthi was dir Muth und Lnſt zur Arbeitgen ſoll Das Schmuckkäſtchen mit den Alpenroſen iſt für

ei junges Paar beſtimmt welches wie ihr beiden erſt ſeit
Ghee ar Wochen Mann und Frau ſind Sie kommen w

des woher um wie s bei vornehmen Leuten Sitte währen
i gtgmöndes hier in unſern Bergen herumzuſlattern Ein
und ſches Paar Sie ſieht vornehm aus wie eine Prinzeſſin

iſt in ihren Mann grad ſo verliebt wie du
die W dieſen Worten füchte der Händler die junge Frau in
ünd ange zu kneifen aber Käthi trat einen Schritt zurück

warf dem Zudriülglichen einen zornigen Blick zu

hohe Börſenfteuer neben eventueller Verſtaatlichun

bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe von 85 Pf
kaiſerliche Botſchaft von 1

dringend

Lilitärgeſetz in

egen die
eichstage

und die trennenden Unterſchiede müſſen
als wie jener

gehaltenen Sitzung genehmigt und ſich darauf bis zum

heute folgende Mittheilungen vor Die Pächter der Stoddert

für das ndwerk Normalarbeitstag Verbot der Sonntags
arbeit a mälige Abſchaffung der Frauen und r

r

Reichsbank indirekte Steuern und Befreiung des en irten
Eigenthums von den direkten Steuern u a m nun die
Krenzztg im weiteren von dem Hochhalten des nationalen

Banners der kaiſerlichen Botſchaft von 1881 vor allem und
gegen alle ſpricht ſo mag an erinnert werden daß die

die Ankündigung des Tabaks
monopols enthielt Unter dieſen Umſtänden kann man nicht

enug daran mahnen bei den bevorſtehenden Stich
wahlen dafür zu ſorgen daß die entſchieden liberalen Elemente
des Reichstags möglichſt verſtärkt werden um der Durch

n des von der Kreuzztg befürworteten nationalen
rogramms mit Erfolg entgegentreten zu können

Politiſche Ueberſicht
Die italieniſche Miniſterkriſis rückt nicht vom Platze

Nunmehr wird gemeldet daß auch Graf Robilant die
Neubildung des Kabinets beſtimmt abgelehnt hat

Die Kreditvorlage welche die öſterreichiſche Re
gierung behufs Bewaffnung und Ausrüſtung der
Landwehr und des Landſturms vorlegte hat nunmehr
alle parlamentariſchen Stationen glücklich durchlaufen Das
öſterreichiſche Herrenhaus ſowohl als das ungariſche Oberhaus
deren Voten noch ausſtanden haben die Vorlage am Sonn
abend endgiltig angenommen Jm ungariſchen Oberhauſehatten vor der Abſtimmung die Grafen ich und Szapary

erklärt daß ſie trotz ihres oppoſitionellen Standpunktes zum
Schutze des Thrones und des Vaterlandes für den verlängerten
Kredit ſtimmen würden

Die franzöſiſche Deputirtenkammer nahm am
Sonnabend das Budget an indem ſie die vom Senat be
ſchloſſenen hauptſächlichſten Abänderungen ihrerſeits genehmigte
zugleich aber verſchiedene vom Senat geſtrichenwiederherſtellte Der Senat hat oben onntag
das Budget entſprechend den von der Deputirtenkammer
beſchloſſenen Abänderungen in einer Vormittags ab

T März vertagt
Soll etwa von der Wiege der Napolebniden her

Fraukreich ein neuer Retter erſtehen Nach einem Telegramm
aus Ajgccio ſind am Sonntag vormittag 2 Compagnien
Infanterie nach Sartène abgegangen wo der Bonapartiſt
Leandri welcher kürzlich einen aufrühreriſchen Aufruf erließ
g h Spitze eines bewaffneten Volkshaufens erſchienen

ein ſoll cDie Polit Korreſp meldet aus Sofia vom 25 Febr
die bulgariſche Regierung ſei feſt entſchloſſen über die
von ihren Delegirken in Konſtantinopel gemachten Konzeſſionen
nicht hinauszugehen und keine weiteren Zugeſtändniſſe an den
Standpunkt Zankoff s zu machen Die Sobranje dürfte
Mitte März in Tirnowa zuſammentreten und die
Vollmachten der Regenten erneuern jedoch kaum in der Lage
ſein die Fürſtenwahl vorzunehmen

Vom agrariſchen Kriegsſchauplatz in Jrland liegen
ſchen und Stackpool ſchen Güter beſchloſſen nachdem die Guks

wundet
Widerſtand durchgeführt

iriſchen Landfrage eingeſetzten
vor einigen Tagen dem engliſchen

Die Times bemerkt über denſelben Die Kommiſſare ge
ſtehen vor allem zu daß nichts für die iriſchen Pächter ge
ſchehen känn bis Geſetz und Ordnung wiederum in Jrland

Jahren auf 181

n ſtatt zu welcher die Kr dringen

dem Gute Montgomery bei Dowra ſollten am Mittwoch
ſchiedene Ausweiſungen vorgenommen werden Als die Poli
ziſten auf dem
waren wurden ſie von der Menge mit Gewalt am Weiter

Wege dahin in eine enge Schlucht gekommen

marſch gehindert Nachdem die Konſtabler vergeblich ihre
Knüppel in Anwendung gebracht hatten machten ſie von der
Schußwaffe Gebrauch Eine Anzahl Perſonen wurde ver

Hierauf wurden die Ausweiſungen ohne weiteren

Der Bericht der im letzten Jahre zur Unterſuchung der
kgl Kommiſſion wurdeParlament vorgelegt

herrſchen Der Bericht ſchildert wie weit das Ein
ſchüchterungsſyſtem der Nationalliga ſich erſtreckt und nicht
nur den Verkauf von Stellen nach dem Geſetz von 1881
ſondern auch den Ankauf von Gütern nach dem Geſetz von
1885 hindert Die Kommiſſion erkennt das Fallen des
Preiſes ländlicher Produkte an und ſchätzt den Minderwerth
in den letzten zwei im Vergleich mit den vier vorangegangenen

Proz Die Majorität der Kommiſſare be
fürwortet eine Reviſion der richterlich feſtgeſetzten Pachtzinſen
die alle fünf Jahre ſtattfinden und wobei die Preiſe der
Ackerbauprodukte ſtets in Anſchlag gebracht werden ſollen
de würde am beſten in eine Produktenrente ver

wandelt

Deutſches Fieich
Berlin 27 Febr Se Maj der Kaifer hatte die geſtrigen

Abendſtunden mit Erledigung von Negierungsangelegenheiten im
Arbeitszimmer zugebracht Abends war zu den Majeſtäten eine
kleinere Theegeſellſchaft en Jm Laufe des heutigen Vor
mittages arbeitete der Karfer zunä längere Zeit allein nahm
Vorträge entgegen und ertheilte am Nachmittag dem Kammer
herrn v Mohl welcher ſich bekanntlich demnächſt auf mehrere
Jahre nach Japan begiebt Audienz Später unternahm der
Kaiſer eine Spazierfahrt Nach der Rückkehr von derſelben hatte
der Monarch eine längere Vnt g mit dem Staatsſekretär
des Aeußern Grafen Herbert Bismarck Um s Uhr fand bei den

Herxſchaften mit ihren Töchtern Prinz Wilhelm c erſchienen
waren Die Kaiſerin war heute vormittag zum Feſtgottes
dienſte in der Kapelle des Heiligen Geiſt und St Georgshoſpitals
in der ReinickendorferStraße anweſend woſelbſt auch der Kron
prinz und die Frau Kronprinzeſſin nebſt der Prinzeſſin Viktoria
erſchienen waren Später unternahm die Kaiſerin eine Spazier
fahrt Der Kronprinz nahm am Sonnabend mehrere Vor
träge entgegen empfing den Commandeur der KavallerieDivifion
des 1 Armeecorps Generallieutenant v Hesberg und einige zur
Frühjahrsbeſichtigung hierher kommandirte baieriſche Offiziere c
und andere Militärs und ertheilte Audienz Laut telegraphiſcher
Meldung aus Hongkong iſt Prinz Friedrich Leopold dort
eingetroffen Der Kronprinz von Oeſterreich Erzherzo
Rudolf wird wie ſchon mit getheilt am 16 März zum Beſu
am hieſigen Hofe in Berlin eintreffen und im königlichen Schloſſe
Wohnung nehmen Der Prinz von Wales ſowie der Groß
fürſt Michael Nikolajewitſch von Rußland die Großfürſtin
Vera von Rußland ſowie der Kronprinz und die Kron
prinzeſſin von Schweden dürften zum kaiſerlichen Geburtstage
um dieſelbe Zeit hier zu erwarten ſein

Die dritte päpſtliche Wahlkundgebung die noch
immer verſteckt gehalten wird ſoll nach einer neueren Anherren ſich geweigert hatten Pachtermäßigungen von 20 bis

40 Proz zu gewähren den Feldzugsplan anzunehmen Auf

Biſt noch immer die wilde Katze von ehedem als du im
Jſeltwald den Geißen nachkletterteſt Nichts für ungut
Jn acht Tagen ſchau ich wieder nach

Es war ein eigenthümliches Leuchten ihrer Augen als Käthi
die Schnitzarbeit wieder zur Hand nahm ſie mochte an die
ſchöne junge Frau denken die gerade ſo verliebt in ihren Herrn
war wie ſie in den Chriſten Ein Strahl der zur Rüſte
gehenden Sonne fiel durch die kleinen Scheiben des niedrigen
Fenſters und übergoß während eines kürzen Augenblicks das
Geſicht des jungen ſchlanken Weibes mit ſtrahlendem Roth

Von außenher ließen ſich wiederum Schritte hören Dies
mal achtete Käthi ihrer nicht ſie gedachte der Zeit als ſie in
e den Geißen nachkletterte und deſſen was ſeither ge

ehen

Die Mutter fragte Wer mag s ſein der ſo ſpät noch
kommt Schau nach ob s der Chriſten iſt Käthi

Die junge Frau aus ihren Träumen aufgeſchreckt warf
raſch einen Blick durchs Fenſter enttäufcht ſchüttelte ſie den
KopfWer Beſuch war ſchon vor dem Hauſe angelangt Jetzt

ſchritt e ſ ren Ganges durch die Küche

Hoſcho ho mSe Thüre öffnete ſich und herein trat ein halb bäueriſch

halb militäriſch gekleideter Mann Der Rock mit den hinten
herabhängenden kurzen Schößen war zwar von dem nämlichen

n Stoff halb Leinen halb Wolle wie ihn das
ändliche Proletariat jener Gegenden zu tragen pflegt aber

ungewöhnlich waren der grüne Stehkragen und die grünen
Aufſchläge des Kleidungsſtücks Am ſchwarzen Wollhut prangteeine retß und ſchwarze Kokarde Um die Schulter hing dem

Burſchen ein kurzer Jnfanterieſäbel alter Ordonnanz ein
r Krautmeſſer an einem ehemals weiß geweſenen

Bandelier
Der Polizeier ſeufzte die MutterDer Plut oder Dorftwwächter war in den niederen Hütten

der Gegend in den kleinen ſchmucken aber meiſt verſchuldeten
kein willkommener Gaſt

der dritte Zins nVorladungen vor den iedensrich

Er war es der die
dahnungen der Gläubiger brachte wenn der zweite oder gar

er übermittelte dann die

deutung der Nordd Allg Ztg nicht in einem neuen

präſidenten wenn dieſer oder jener bei Mond oder Sternen
ſchein nach urgermaniſchem Recht im Gemeindewald eine Tanne
geholt hatte

Der Polizeier ſetzte ſich ohne Umſtände auf die hölzerne
Bank welche an der Fenſterwand angebracht war Dann z
er aus der Bruſttaäſche ein älteres Zeitungsblatt hervor u
legte daſſelbe bedachtfam in ſeinen Hut dann holte er aus
ſeiner Hintertaſche ſeine braune hölzerne Tabakspfeife mit dem
kurzen Rohr und dem helmförmigen Meſſingdeckel aus derſentaſche nahm er die zerknitterte Schweinsblaſe in welcher

ou Tabaksvorrath ſich befand endlich griff er in die Weſten

taſche aus welcher eine alte Hornbrille mit runden Gläſern
zum Vorſchein kam

Nachdem der Mann des Geſetzes den Augenſpiegel aufgeſetzt
begann er gemächlich ſeine Pfeife zu ſtopfen griff dann wieder
iu eine ſeiner unzähligen Taſchen wo Zunder Feuerſtein und
Feuerſtahl ihren Lagerplatz hatten und ſetzte nach alter Väter
ſitte ſeine Pfeife in Brand

Ja ja begann er endlich das ſind kurioſe Zeiten alle
weil wunderlicher alleweil ſchlechter Dann blies er einige
dichte Wolken vor ſich hin Jſt der Chriſt noch nicht zu
rück Habt ihr noch keine Nachricht von ihm fragte
er dann

Der Käthi fuhr ein Schauer durch die Glieder Die Mutter
gab Antwort

an warten ſchon ſeit acht Tagen auf ſeine Rückkunft aber
umſonſt

Glanb s wohl der kommt ſobalb nicht wieder der ſteckt
in a er r rehed Schloß ad ier Mutter riß der Faden die Käthi ſpran und faßteden Polizeier bei der Schulter f voß

Um Gottes Willen was iſt vorgefallen Was habt Jhr
von Chriſten zu melden

Da ſteht s gedruckt, entgegnete der Gefragte mit ſeiner
wichtigſten Amtsmiene Da könnt ihr s leſen ſchwarz auf
weiß oder ich le euch vor wie es Chriſtenpflicht iſt ſofern
Zhr es nicht ſelber kännt Dafür bin ich apaxte den Berg
heraufgekemmen,

Die Mutter hatte die Kunſt des Leſens vergeſſen ſeit ſir
ter und den Gerichts ans der Schule entlaſſen war Käthi zitterte an allen Gliedern



be ſondern in einem Ende vorigen Monatsn een erlaſſenen Telegramm welches
demſelben wiederholt einſchärft e
dringen daß daſſelbe zur Durch ührung der Septennäts

Früher wollte
das Kanzlerblatt wiſſen es handle ſich bei der neuen Kund
eng um eine Warnung vor der Unterſtützung der Sozial

Vorlage alle ſeine Kräfte gufbieten möchte

ofraten rr v Hertling dagegen verſichert die
betone die Nothwendigkeit des Centrums und ſeines Fort
beſtandes unter der ſeitherigen Führung An Auswahl fehlt

es alſo nicht

Was das öſterreichiſchdeutſch italieniſche Bündnißbetrifft e Ztg aus Rom geſchrieben daß
das Bündniß zwiſchen Deutſchland Oeſterreich und Jtalien
derart ſei daß Jtalien bei einem Angriff Frankreichs

gen Deutſchland thätig eingreift bei einemhriff l ande gegen Oeſterreich aber neutral
bleibt

Die Poſt befürwortet die Wahl ſeines des Herrn
v WedellPiesdorf ſei es des Herrn v Levetzow auf
alle Fälle eines Deutſchkonſervativen zum erſten Präſidenten
des neuen Reich stages um die Deutſchkonſervativen für
den Patriotismus zu belohnen den ſie bei dem Abſchluß
des Wahlkartells bewieſen haben Die beiden Vizepräſidenten
ſtellen werden den Nationalliberalen und der Reichspartei zu
gewieſen Man darf geſpannt ſein was die Regierung zu der
Abſicht das mindeſtens 90 Mann ſtarke Centrum von dem
Präſidium auszuſchließen ſagen wird

Das wiener Fremdenblatt beſtätigt daß Kronprinz
Rudolf ſich nach Berlin begeben wird um den Kaiſer
Wilhelm zu ſeinem 90 Geburtstage zu beglückwünſchen

Kurz nachdem der Erlaß vom 4 Jan 1882 über die
politiſche Dienſtpflicht der Beamten veröffentlicht
war unterzog denſelben wie damals die Blätter meldeten
Hr Prof Dr Gneiſt in einem Kolleg einer Beurtheilung
in welcher es hieß

Wolle man ein Beamtenthum welches zu Hunderttauſenden
zählt und dazu da iſt pflichtgetreu ſeiner Ueberzeugung gemäß
ſein Amt zu verwalten dazu benutzen die zeitigen Wahlen im
Sinne der jeweiligen Regierung zu beeinfluſſen ſo ſänke es zu
einer Bedientenſtellung herab ganz abgeſehen davon daß die
preußiſche Verfaſſung ſich auf dieſe Weiſe nicht aufrecht er
halten laſſe Machten Miniſter den Verſuch bochgeſtellte
Beamte aus der Ariſtokratie auf dieſe Weiſe zu erniedrigen
und ſie im Falle des Ungehorſams zu entlaſſen wie es in
England gegen Ende des vorigen Jahrhunderts geſchehen ſo
habe dies keine ſo große Gefahr auf ſich Bei dem großen
ſubalternen Beamtenthum dagegen müßten ſolche Mani
pulationen nothwendigerweiſe zur Depravirung und zur Auf
löſung der beſtehenden Verhältniſſe führen Es würde ein
Beamtenthum entſtehen ohne moraliſchen Gehalt und vhne
Achtung bei der Nation

Dieſe treffenden Worte verdienen auch anläßlich der Maß
regelung der ſtettiner Magiſtratsmitglieder beherzigt zu
werden

Das Journal de St e beſpricht einenArtikel der Nationalzeitung, welche das Journal unter die
Blätter eingereiht hatte die bei der Beurtheilung der Wahlen
um Deutſchen Reichstage ihre Schlußfolgerungen den dem

eutſchen Reiche feindlichen Blättern entlehnt hätten Das
Journal bemerkt demgegenüber es habe ſich dabei nicht um
eine Betheiligung am Kampfe gehandelt es ſeien vielmehr
nur einige rein nachrichtliche Mittheilungen angeführt worden
Man dürfe indeſſen der Nationalzeitung ihren Jrrthum nicht
übel nehmen denn am Tage nach dem Kampfe glaube man
mit aller Welt Abrechnung halten zu müſſen Uebrigens ſei
aus der Erfahrung bekannt daß man gegenüber Projekten die
Zeitungskorreſpondenten den Regierungen unterlegen ſich nicht
allzuſehr aufregen dürfe ernſte Blätter ſollten wiſſen daß
die Beziehungen zwiſchen den Kaiſerreichen welche durch Jahr
hundert lange Bande alliirt ſeien doch nicht von dem Belieben
einer oder mehrerer Korreſpondenten abhängen die mehr oder
weniger Phantaſie beſitzen

Die Nordd Allg Ztg räumt einer Aeußerung des
londoner Standard eines unabhängig konſervativen Blattes

ote

de Stelle ein Der Standard äußert mit
von dem

rhaltung
des Friedens verſpreche ſeine Zweifel Ebenſowenig wie
anzunehmen ſei daß Fürſt Bismarck im Falle eines un
günſtigen Wahlergebniſſes einen Krieg herbeigeführt haben
würde ebenſowenig dürfe man glauben daß der Sieg der
deutſchen Regierung bei den Wahlen b Kriegsgefahr ab
wende was bekanntlich ſeit dem 14 Jan die Regierungs
parteien in unzähligen Flugblättern und Wahlreden behauptet
haben Dies fährt der Standard fort d h die Abwendung
jeder Kriegsgefahr würde nur dann eintreten wenn die
Franzoſen zu der Ueberzeugung gelangten daß Deutſchland
r entſchloſſen ſei in ſeinen Rüſtungen ſtets gleichen
ſchritt mit Frankreich zu halten und daß letzteres

daher ſein Geld unnütz ausgebe Jn dem letzten Reichstage
waren bekanntlich auch die Gegner des Septennats Frei innige
und Centrum entſchloſfen in den Rüſtungen gleichen Schritt
mit Frankreich zu halten Daß dem Auslande dieſe Sachlage
nicht zum Bewußtſein gebracht würde iſt nur die Folge des
vom Zaun gebrochenen Streites um die Dauer der Be
willigung Belehrend iſt es aber doch daß die Nordd Allg
Ztg heute eingeſteht daß der Sieg der Reichsregierung bei
den Wahlen keineswegs jede Kriegsgefahr abwenden könne

Für die DeutſchOſtafrikaniſche Geſellſchaft hat
eine neue Epoche begonnen Am Sonnabend um 12 Uhr fand
im Reichstagsgebäude die konſtituirende Generalver
ſammlung unter Vorſitz des Geh Kommerzienraths Delbrück
ſtatt Derſelbe ſprach den Dank des Comites dafür aus daß
der Herr Reichskanzler für die ſchwierigen Vorberathungen
über das Statut einen u in der Perſon des Wirkl
Leg Rath Dr Kayſer entſendet hatte und daß dieſer in ſo hin
gebender Weiſe ſich ſeiner Aufgabe unterzogen hätte Die
Verſammlung war eine zahlreiche indem ſowohl alte wie neue
Mitglieder erſchienen waren Der Statutenentwurf wurde
einſtimmig angenommen und der Geſellſchaftsvertrag unter
zeichnet Zu Mitgliedern des Direktionsraths wurden folgende
Herren gewählt

Karl von der Heydt in Firma von der Heydt Kerſten u Söhne
in Elberfeld Geheimer Kommerzienrath W Oechelhänuſer
Direktor der Deutſchen Kontinental Gasgeſellſchaft in Deſſau
Geheimer Kommerzienrath A Delbrück in Firma Delbrück
Leo u Co in Berlin Gutsbeſitzer F Scipio in Mannheim

Graf BehrBandelin auf Bandelin bei Gützkow Kom
merzienrath Eugen Langen in Firma J J Langen u Söhne
in Köln Kommerzienrath M Duttenhofer General Direktor
der Pulverfabriken HamburgRottweil in Rottweil De Karl
Peters in Berlin Generallientenant z D Regely in Berlin

Miniſterial Präſident a D D Grimm in Karlsruhe
Finanzaſſeſſor a D Klüpfel Mitglied der Kruppſchen Verwal
tung in Eſſen a Ruhr Auguſt Neubauer jun in Firma
F A Neubauer in Magdeburg Kommerzienrath Gebhard
Konſul in Elberfeld Prinz von SaynWittgenſteinBerleburg
in Weimar Friedr Hoffinann Regierungsbaunteiſter in
Berlin Hugo Oppenheim in Firma Robert Warſchauer u
Co in Berlin Dr C A Martins in Berlin Kommerzien
rath D E Janſen in Dülken Kommerzienrath D Aug
Clemm in Ludwigshafen a/Rhein Hofmarſchall von Saint
PaulJllaire in Berlin L Kniffler Konſul in Düſſeldorf

Vorſitzender iſt Herr Karl von der Heydt erſterStellvertreter Geheimer Kommerzienrath Delbrück
Zweiter Stellvertreter Komnmerzienrath Langen Köln
Zu Reviſoren wurden die Herren von Sydow Bärfelde

Kommerzienrath Arthur Paſtor Burtſcheid Kommerzienrath
Walter Haſenclever Remſcheid heſtellt

Wie wir hören ſind als Mitglieder des Direktorialraths
welche nach dem Statut von dem Herrn Reichskanzler zu
ernennen ſind Wirkl Geh Rath Hobrecht Geh Rath Prof
Dr Reuleaux und Wirkl Leg Rath Dr Kayſer in Ausſicht
genommen Seitens der Generaldirektion der Seehandlung
wird ebenfalls ein Mitglied für den Direktionsrath delegirt
der heutigen Sitzung wohnte namens derſelben Geh Seeh
Rath Bötticher bei Die Zahl der neu gezeichneten Antheile
beträgt 208 jeder Antheil lautet auf 10,000 ſodaß die
Geſammtheit der Beträge ſich auf 2,800,000 M beläuft Von
den einzelnen Betheiligten ſei u g erwähnt Jhre Königl
Hoheit die Frau Großherzogin von Sachſen die Großh Schy
tulle Fürſt Pleß ſowie eine große Zahl der erſten finanziellen
und induſtriellen Firmen im Reich

eine hervoörragenn auf den ren W man ſich vielfa
bei den Centrum darauf zu e deutſchen Wahlen auf die

und mußte ſich am Tiſche halten mit großer Feierlichkeit holte
der Dorfwächter das Zeitungsblatt aus ſeinem Hut hervor
entfaltete daſſelbe und bemühte ſich die Stelle welche er vor
leſen wollte aufzufinden

Da haben wir s da ſteht es ja und räuſperte ſich bevor
er zu leſen begann

Unglücksfälle und Verbrechen Ja ſo heißt die Ueber
ſchrift es grauelt einem ſchon beim Titel und man kann ſich
denken was kommen muß

Blaß wie ein Tuch ſtand Käthi neben dem Polizeier und
warf über deſſen Schulter ſcheue Blicke auf das Zeitungsblatt

Aus Cha mou ny der Wackere ſprach buchſtäbirend
das Wort richtig deutſch aus wird gemeldet Auf dem Eis
meer verunglückte letzter Tage ein ſremder Touriſt Ein Ver
brechen wird vermuthet Deſſen Führer Chriſtian Abplanalp

aus dem Berner Oberland iſt verhaftet Die Unterſuchung

Schahmuni heißt s, ſagte Peter von Almen Es
liegt drüben im Savoyerland nicht weit vom Größten vom
Montblanc Bin auch ſchon dort geweſen s iſt weit

Weiſe mir den Weg Peter
Erſt gehſt du bis Jnterlaken dann den Thunerſee entlang

bis Spiez Dort biegſt du links ab gegen Wimmis und folgſt
nun der Simmen ihrem Lauf entgegen Da giebt s viele
ſchöne Dörfer Erlenbach Weißenburg Boltigen und ganz
oben Zweiſimmen Von dort fragſt du den Weg nach Saanen
wo der harte Käſe gemacht wird der hundert Jahre dauert
und immer beſſer wird Nun geht s über den Sanetſchpaß
ins Wallis hinüber

Bin ich noch nicht am Ort fragte Käthi
Noch lange nicht Du ſteigſt nach Sitten hinunter an die

Rhone gehſt den Fluß abwärts bis Martinach Wo der
hat begonnen

Mein Eott mein Gott Was muß ich noch erleben,
jammerte die Mutter

Hätt s nicht geglaubt daß Chriſten ein ſolcher Räuber und
Halsabſchneider wäre, brummte der Dorfwächter

Er iſt s auch nicht, rief Käthi Er iſt unſchuldig ſo
wahr ein Gott im Himmel lebt

Sie riß dem Polizeier die Zeitung aus den Händen
Nimm nur ſagte aber helfen kannſt du

doch nicht z ob

m 0 U ny im Schweizerland liegt oder
trüben in Frankreich Liegt es drüben ſo wird er geköpft
denn drüben machen ſie kein langes Federleſen

Es frägt ſich nur ob das vertrackte

Trientbach ſich in die Rhone ſtürzt biegſt links ab dasTrientthal aufwärts Ueber den Schwatgterf führt dann der

Weg nach der Balmhöhe wo der Grenzſtein ſteht Nun
kommſt du ins Savohen Alles abwärts geht s jetzt Gletſcher
links und Gletſcher rechts vor dir der große Alte der

rn e in ein ſauberes Dorf voll Engländer Das

i muni aMit geſpannter Aufmerkſamkeit hatte Käthi zugehört und
die Namen leiſe nachgeſprochen

Aber was haſt du zu ſuchen in dem Schahmuni
Sie reichte dem Bergführer das Zeitungsblatt und wies

mit dem Jigg auf die verhängnißvolle Stelle
Donner nicht zum Spaßen Das nicht nür

dieſen tröſtlichen Worten trollte ſich der Dorfwächter
ge

Die Mutter ſchluchzte und jammerte Käthi ſtarrte noch
eine Weile in das Zeitungsblatt und ging dann der Thüre zu zu

Wohin xief die Mutter
Zu ihm
Das war freilich leichter geſagt als gethan aber wie der

Nachtwandler mit Sicherheit die gefährlichſten Pfade wandelt
ſo getr Käthi ihren Zweck zu erreichen die ſicherſten Wege

ter von Almen war Chriſtens Lehrmeiſter geweſen im
Führerberuf Zu dieſen der in der Nachbarſchaft wohnte
führten ſie zuerſt ihre Schritte Von ihm wollte ſie erfahren

dürfen wir nicht auf uns ſitzen läſſen
Käthi war bereits verſchwunden
Mutter Jhr gebet mir was Chriſten Zſgnmengelegt um
Michelstag den ſchuldigen Zins zu zahlen ſt t

Jammernd ſuchte die Mutter ein Zwillichſäckchen hervor in
welchem ſich etliche Gold und Silberſtücke befanden Jn

deſſen kleidete ſich Käthi in ihr Feſttagsgewand zog ein Paar
ſtarke gutbeſchlagene Schilhe an die Füße und ergriff den
Bergſtock der dem Chriſten ſchon auf mancher Gletſcherfahrt
gute Dienſte geleiſtet hatte

Entweder komm ich mit ihm zurück oder gar nicht mehr

n Weg e uſchlaten habe um nach dem Ort zu gelangen wo ihr Mann in Gefalgutß ſaß 3 ars
Nach dieſen Worten ſchritt das a Weib in den

dämiernden Abend hingus die lange beſchwerliche Wanderung

anzutreten Gortſ folgt

s iden Chriſten an un die ganze Genoſſenſchaft das

Hberbütgermeiſter Mjquol der ſowohl in Katf
ters als auch in Friedberg Oberheſſen gewählt worden ſam

at das Mandat für Kaiſerslautern angenommen Di art Friedberg nothwendig gewordene Nachwahl t an

9 März anberaumt worden en
Noördhanuſen 26 Febr Heute haben in der Unterſyſage über die tumultuariſchen Auftritte in Salza a

legenheit der Reichstagswahl am 21 d zablreiche Vernehmung
ſtattgefunden Die Verletzung des bei der Affaire verwundet
Polzeſfergeanten Reichert von hier hat ſich als eine ſchwere heran
geſtellt denn es iſt nachträglich eine Gehirnerſchütterung konſtatht
worden Unter den Tumultuanten befand ſich auch ein deſertirte
Soldat Der im Jahre 1866 geborene theils im Waiſenhau
hier erzogene und ſpäter im ſtädtiſchen Siechhofe als Arbeiter de
ſchäftigte Richard Henze von hier wurde im vorigen Jahre zumMilitär ausgehoben und bei dem 1 Bat 3 thür Juſauen
Regiment Nr 71 Sondershauſen eingeſtellt Vor etwa 10 Tage
entwich Henze und hat ſeitdem hier und im Landkreiſe für d
ſozialdemokratiſche Partei und auf deren Koſten für die Weh
derer Kandidaten gewirkt Jn Salza betheiligte Henze ſich am
Tumult Als er vorgeſtern abend hier verhaftet wurde bra
er ein Hoch aus auf die Anarchie und die Sozialdemokratie
Geſtern iſt er nach Sondershauſen transportirt worden

Zu den Wahlen
ms Könnern 27 Febr Die heute nachmittag im Saale dez

ſagen Schützenhauſes abgehaltene Wählerverſanimlung hatte
ich eines außerordentlich zahlreichen Beſuches zu erfreuen der
Saal war bis auf den letzten Platz gefüllt Die Verſammlun
wurde um 24 Uhr von Hrn Karl Meyer mit einigen einlet
tenden Worten eröffnet Hierauf ergriff Hr D Alexander Meyer
das Wort und gab zunächſt ſeiner lebhaften Befriedigung Ausdrug
über das für die liberale Sache überaus günſtige Reſultat welches
in Könnern erzielt ſei Die freiſinnige Partei habe zwar manchen
Sitz verloren aber das Wahlglück in Deutſchland ſei wandelbar
wie dies ſchon alle Parteien erfahren und er hege die feſte Ueber
zeugung daß in 3 Jahren eine ganz andere Meinung im deutſchen
Volke Platz gegriffen haben werde Redner erinnert an die un
geheure Wahlbeeinfluſſung die wir haben erleben müſſen die
abenteunerlichſten Nachrichten ſeien verbreitet worden um den
Wählern grüfelig zu machen Das Septennat werde ſicher an
genommen werden es handle ſich nun darum wie die Koſten für
die Militärvorlage zu decken ſeien und da müſſe man befürchten
daß dieſe Laſten wieder auf die Schultern der ärmeren Klaſſen
abgewälzt werden würden Redner verbreitete ſich ſodann des
weiteren über die Zucker und Spiritusſteuer ſowie über die von
der freiſinnigen Partei vorgeſchlagene Reichseinkommenſteuer und
wies zum Schluß die in einem anönymen Flugblatt gegen ihn
erhobenen Vorwürfe zurück Ranſchender Beifall lohnte
den Hrn Redner für ſeine klaren feſſelnden Ausführungen
Jn der ſich hieran anſchließenden Diskuſſion ergriff zunächſt
Hr Freymuth aus Könnern das Wort Er ſpreche im Sinne
von 250 Wählern als Vorſitzender des Kriegervereins und an
vieſe Veute an die alten Soldaten wolle er einige Worte richten
er ſei von mehreren Nachbarvereinen und auch von hieſigen Mit
gliedern dazu aufgefordert worden Frankreich denke immer noch
an Revanche es habe ſeine Munition und ſeine Waffen verbeſſert
das dortige Parlament habe einſtimmig 113 Millionen für die
Armee bewilligt Unſere Regierung habe damit Schritt halten
wollen ſie habe 44,000 Mann auf 7 Jahre verlangt der Kaiſer
habe darum gebeten Fürſt Bismarck und Graf Moltke ſeien
dafür eingetreten aber die freiſinnige Partei habe ge
glaubt ſie ſei klüger als der Kaiſer Unruhe und habe
die Vorlage nur auf 3 Jahre bewilligt Die folgenden
Ausführungen wurden von der Verſammlung ſo wenig
ſympathiſch aufgenommen daß Redner ſich veranlaßt ſah
den Saal zu verlaſſen Hr Sernau erwiderte hierauf er habe
bis dahin noch nicht gewußt daß auf einen ordentlichen Vater
landsvertheidiger die politiſche Meinung einen Einfluß ausübe
der Kaiſer habe 1870 die Soldaten hergenomment wo er ſie habe
herbekommen können und er habe nicht gehört daß die eine Sorte
ſich weniger gut geſchlagen habe als die andere Er halte es für
verwerflich wenn in einer Volksverſammlung in der über wirth
ſchaftliche Fragen geſprochen werde ein Mann auftrete und an
den Geiſt der Soldaten appellire Beifall wenn Noth an Mann
käme dann würde kein Unterſchied der Parteien ſtattfinden dann
würden wir alle Mann für Mann eintreten M glauben
Sie denn daß Hr Taeglichsbeck oder Hr Meyer etwas über
Krieg oder Frieden entſcheiden kann Wenn die Franzoſen den
Krieg wollen ſo werden ſie kommen ob Hr Meyer oder ob
Hr Taeglichsbeck im Reichstage ſitzt Stürmiſcher Beifall
Hierauf erhob ſich Hr Keutel um im weſentlichen dieſelben Be
ſchuldigungen gegen die freiſinnige Partei zu erheben die ſchon
Hr Freymuth vorgebracht hatte Er könne unſern Führern kein
Mißtrauensvotum eutgegenbringen er ſtimme für Kaiſer und
Reich Rufe Wir auch und er fordere daher alle auf für
einen Mann einzutreten der feſt zu Kaiſer und Reich ſtehe
Hierauf erhielt nochmals Hr De Alexander Meyer das Wort
M H Als im Jahre 1870 Se Majeſtät der Kaiſer das deutſche
Volk gegen Frankreich aufbot da war der Ruf Mit Gott für
König und Vaterland nicht das Feldgeſchrei einer Partei ſondern
das Feldgeſchrei des ganzen deutſchen Volkes Bravo und wenn
es was Gott verhüten wolle zu einem neuen Kriege kommen
wird dann wird das Feldgeſchrei Mit Gott für Kaiſer und
Reich nicht das Feldgeſchrei einer einzelnen Partei ſondern das
Feldgeſchrei des ganzen Volkes ſein Stürmiſcher Beifall Jch
verwahre mich auf das entſchiedenſte gegen den Mißbrauch den
man mit dem Worte Treue zu Kaiſer und Reich treibt wir
empfinden dieſe Treue im tieſſten Herzen und wir verlangen Be
weiſe daß wir ſie jemals verletzt haben Es iſt niemals davon
die Rede geweſen Mißtrauen zu hegen gegen die Rath
geber unſeres Kaiſers aber m v beantwoörten Sie die
andere Frage Hat das deutſche Volk Mißtrauen verdient
hat nicht 1870 jedermann ſeine Schuldigkeit gethan waren
nicht alle ohne Unterſchied der politiſchen Parteien bereit
ihr Blut für das Vaterland zu verſpritzen Es iſt unzuläſſig das Mißtrauen zu hegen daß der Reichstag irgend
etwas verveigern wird was erforderlich iſt Der Herr
Vorredner haben ferner das Beiſpiel Frankreichs angeführt wo
angeblich die geſetzgebende Verſammlung die Militärvorlage ein
ſtimmig bewilligt hat Die Sache iſt vielmehr die daß dieſer
Militärgeſetentwurf ſchon längere Zeit dte und bis heute
noch nicht erledigt iſt weil man eben in Frankreich daſſelbe Be
dürfniß empfindet wie bei uns die finanzielle Kraft des Reiche
in Einklaäng zu ſetzen mit der Wehrkraft des Reiches Beifall
Da ſich memand mehr zum Worte meldete ſo ſchloß Herr
K Meyer die Verſammlung mit einem dreimaligen Hoch auf r
Majeſtät den Kaiſer Aus der Mitte der Verſammlung wurde
alsdann auch auf Hrn Dre Alexander Meyer ein Hoch aus
gebracht in welches die Anweſenden begeiſtert einſtimmten

Löbejün ehr Heute abend fand hierſelbſt eine vomliberalen gelten Wählerverſammlung ſtatt d
überaus zahlreich icht war Hr Sernau de e eröffne
die Verſammlung mit einer kurzen und eindringliche Anſprache
an die Wähler Hierauf ergriff Hr D Alexander Meven T

riß bei ſeinem Eintritt in den Saal von der zahlreichen Fſen
ſammlung mit ne ſthern nicht enden wollenden Hochri v
begrüßt das Wort um ähnlich wie ſchon in Könnern m
Halle ſeine Stellung zur Militärvorlage und den damit

m bengenen Steuerplänen und Steuerobjekten zu pe te
wickeln Da ſich in der Diskuſſion niemand zum Worte mel v
wies Hr Sernau in einem a n nochmals darauf hin zu
nöthig es ſei wenigſtens dieſen Wahlkreis der liberalen Sache e

e

erhälten damit die Partei nicht allzuſehr geſchwächt werdeallein gewil und ünſtande ſei fur die Intereſſen des Volles
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Mit einem dreimaligen
er wurde die Verſamm

Halle den 28 Februar t

Kataſtrophe ums Leben gekommenen Perſonen auf über 2000 n m n Wien um mit dem dorti denen er
u WGafter euß weiter zu verhandeln Die BegegnunDer von Nizza rer irte am Sonnabend nach Bismarcks mit a ini mochte natürlich großes J un

aris Jch bitte die falſchen Gerüchte über die Situation S allenthalben beſtimmte Angaben über das Reſultat der
izza zu dementiren Das Erdbeben hat fortſchreitend Verhandlungen gemacht Es war jedenfalls noch nicht viel er

abgenöommen bis es gänzlich aufhörte Die Sicher reicht worden den Nutzen aber hatte Jacobini der noch während
heit ſcheint völlig hergeſtellt zu ſein Die Bevölkerung ſeines Aufenthalts in Gaſtein zum Kardinal ernannt worden war
hat ihre tägliche Beſchäftigung wieder aufgenommen Aus Schon im nächſten Jahre 16 Dez 1880 wurde Jacobini an Stelle
Mentone wird gemeldet daß die Bevö kerng die zu vier Nina s der in den Verhandlungen mit Preußen wenig Geſchick
Fünfteln z reien kampirt hatte wieder in die Wohnungen zeigte und vielleicht auch kein Glück hatte zum Stagtsſekretär
zurückgekehrt iſt Jn Monaga kamen nur wenige Schäden vor ernannt Als ſolcher nahm er bald einen weſentlichen Antheil analles kehrt wieder zur alten Ordnung zurück dem Auftreten Led s i der in Allokutionen ünd Enchytliken

2 ſich den Regierungen zum Bundesgenoſſen gegen Liberalismus
Meteorologiſche Station

Feb 9 u ab
Jnſtituts für

punkt n d K H 2,8
der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

mum über Lappland
d hatte ſich ein Maximum über 763 mm

s Wetter mit Froſt ein
g l oskau 772 40 ge83 2 Südoſt ſtill halb bedect Wien 778 2

wolkenlos Paris 767 1olg 767 6 ſtill bewölkt
ſtant 771 2 Nord ſchwach bedeckt

eunarts

g U morgens Das M
iber dem nördl Deutſchlan
n Mitteleuropa war
Dapaxrauda 747 3

woltenlos Hamburg 7

te ſich nicht

eiteres ruhi
üdweſt ſtark wolkig

wicklung der Beziehungen zwiſchen den phyſikaliſchen Eigenſchaften habe worin der Enſſchluß des Papſtes ausgedrückt ſei den Bileicht

ſt ſtill woltenlos und der chemiſchen Konſtitution der KörperKalta haben nicht geme

Nachrichten aus
aloa im vorige

onolulu zufolge hat der Krater Mau
Monat mehrere Tage hindurch Laba aus

trom in das 7 Meilen entfernte Meer ab
ſt und beträchtlichen Schaden angerichtet hat

es Vulkans war bis zum 26 Januar auch von Erd

Erdbeben
s den zahlreichen Mittheilungen welche uns heute über die
benkataſtrophe in OberJtalien und Südfrankreich vorliegen

vir nachſtehend noch einiges folgen Mehrere in Paris
des Erdbebens ſchilderten

N Fr Pr übereinſtimmend wahre Schreckensſcenen
Die meiſten Kurgäſte lagen noch im S
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45 ommunismus Sozialismus und Nihilismus anbot und alsn Nniverſitätsnachrichten Jene Papſt wie der Erf lehrte namentlich in Deutſch
Berlin The D v Pergmann Direktor des kliniſchen ſ lond Eindruck machte Die preußiſchen Angelegenheiten ſind in

hirurgie en aus Petersburg an ihn er ihren Hauptzügen noch in aller Erinnerung Wir erwähnen nur
enen Rüf wie die N Pr Z vernimmt endgiltig ab daß Preußen ſeit 18890 ſelbſtändig mit Novellen über die Mai

gelehnt geſetze vorging daß in der Perſon des Herrn v Schloezer wiederLeipzig De di i i kali ein Geſandter nach dem Vatikan geſchickt wurde und daß Leo IIr Se di c reden W en am 3 Dezember 1882 einen Brief an Kaiſer Wilhelm ſchrieb um
eit 39 Jahren innegehabte Stellung nieder Die Studentenſchaft die Herſtellung des kirchlichen Friedens zu beſchleunigen worauf
überreicht dem Scheidenden eine Adreſſe Kaiſer Wilhelm antwortete er würde dazu gern die Hand bieten wenn

r Göttingen 25 Febr Jn der philoſophiſche Fakultät die Kürie auf dem Gebiete der Anzeigepflicht ein Entgegenkommen

unſere
r üniderſität habihitirte ſich Hr De Jacobfon als Privat bekunden würde Jn ſeinem Antwortſchreiben vom 30 Januar

dozent Geſtern hielt er ſeine Probevorlejung über Die Ent 185 machte der Papſt die Mittheilung daß Kardiial Staats
ſekretär Jacobini dem Geſandten v Schloezer eine Note et

n

t die Anzeige derjenigen Perſonen an die Regieung zu geſtättenWürszburg Die hieſige Hochſchule hat das Ableben eines welchen den ſakrämtern berufen werden ſollten ohne vorher
ihrer Lehrer zu beklagen Jn Werneck iſt der ordenttiche Pro eine völlige Aenderung der inkraft befindlichen Geſetze abzuwartenfeſſor des deutſchen Privatrechts deutſcher Rechtsgeſchichte und doch habe er in der Note zug gleichzeitig mit einer

S e hre vo auch men rn Aenderung der Maßregeln rn werde e h Jean

8 un zue wertena ten dar en a Z d des geiſtlichen Amtes und die Ausbildung des Klerus verhinderte
ann einem Rufe als ordentlicher Profeſſor na reifs ſagt i s ſi i den undwald und 1863 nach Roſtock wo er guch Roth am hege jahrelang förtgeführt bis ſie von Rom allgemein zugeſtanden un

proteſt Konſiſtorium wurde Hier wirkte B ſeit dem 1 April völlig entleert wurde Es fehlte auch nicht an kritiſchen Phaſen
1882 Seine Ernennung an der katholiſchen Univerſität Würz im Laufe dieſer Weiterentwickelung Eine ſolche war durch die

Die Kontroverſe über die Anzeigepflicht wurde bekanntlich noch

von der preußiſchen Regierung ihrer maigeſetzlichen Bedeutung

burg veranlaßte nicht nur in der ultramontanen Preſfe ſondern Note Jacobin s vom 21 Juni 1883 herbeigeführt worden
auch ſpäter in der Kultusdebatte der bairifchen Abgeordneten welche bedauerte daß Preußen wieder ohne der Kurie
kammer Beanſtandung Mittheilung zu machen ein neues Kirchengeſetz vorgelegt

S abe und die Rückkehr zum Zuſtand vor den MaiGerichtsverhanudlungen Kaehen und das vorherige Einvernehmen mit der
A Naumburg 26 Febr Die Anklage wegen räuberiſchen Kurie verlangte Es ſetzte ſcharfe Worte hüben und

Diebſtahls mit welcher ſich das hieſige Schwurgericht drüben ab und der Papſt ernännte ſogar einen Hilfsbiſchof für
geſtern beſchäftigte richtete ſich gegen den Arbeiter Kötteritzſch den Fürſtbiſchof von Breslau ohne die Regierung davon in
aus Roſenthal bei Zeitz und deſſen Sohn die beide in einer Kenntniß zu ſetzen oder ſich vorher mit ihr zu verſtändigen Der
Sommernacht vorigen Jahres von dem Verwalter des Ritter Sturm ging aber vorüber und die Kurie hatte die Genugthuung
gutes Croſſen beim Kleediebſtahl betroffen worden waren und daß von jetzt an Fürſt Bismarck wie er ſelbſt im v J im
darauf um ihre Beute in Sicherheit zu bringen ſich zur Wehre Herrenhauſe konſtatirte ſeine Kirchengeſetznovellen vorher in Rom
geſebt und den Verwalter niedergeworfen hatten Zu ihrem zur Vorlage brachte Das war ein großer Triumph für Jakobini
Glücke faßten die Geſchworenen den Thatbeſtand nur als Feld Nicht minder war es ein Triumph für Jacobini und die päpſtliche
diebſtahl und Mißhandlung auf und ſo kam der Vater mit Politik als im Spätjahr 1885 der Papſt vonſeiten des deutſchen
6 Mon Geſängniß und 2 Wochen Haft der Sohn mit der Hälfte Kaiſers und des Königs von Spanien erſucht wurde
dieſer Strafe davon Hierauf wurde gegen den 18jährigen in der Karolinen Affaire das Vermittler Amt zu über
Arbeiter Wochatz aus Bilzingsleben verhandelt welcher nehmen Der Verlauf dieſer Angelegenheit iſt bekaunt
geſtand aus Rache gegen den Jnſpektor des dortigen Rittergutes Jacobini war ſchon ſeit längerer Zeit leidend und der Papſt gab
viermal Rittergutsgebäude in Brand geſteckt und ihm einen Gehilfen in der Perſon Galimberti s doch ſollen die
einmal es verſucht zu haben Der Fall über welchen wir ſ Noten welche die Einmiſchung des Papſtes in die deutſchen
eingehend berichtet endete mit der Verürtheilung des Angeklagten Wahlen bekunden noch ganz von Jacobini herrühren Sie ſollen
zu 8 Jahren Zuchthaus ſogar das Geheimniß dieſer drei Perſonen des Papſtes Jacobini s

Roſtock 26 Febr Wegen ruheſtörenden Lärms wurden und Galimberti s gebildet haben und den übrigen Kardinälen erſt
f zwei andere durch die Zeitungen zu ihrem großen Erſtaunen bekannt gewordend b n Wogen haft vaichelite Die Anlage iautele anf ſein Mit der zunehmenden Kränklichkeit Jacobini s hat der

Papſt auch ſchon an einen Nachfolger für ihn denken müſſen als

e ſolcher ſoll der Nuntius Rompolla in Madrid ein SizilianerProvinzial Nachricht von Geburt d z päer darum Sike wir erovinzial Kachrichten erſehen ſein Daß es ein Diplomat von Fähigkeit und SchuleDer Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e iſt der Jacobini erſetzen wird das darf man von Leo III
iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet ſchon annehmen

M Seehauſen i 27 Febr Die braunſchweigiſche Re 7gierung hat ſich jetzt einverſtanden erklärt daß die generellen Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Vorarbeiten für eine Eiſenbahn untergeordneter Bedeutung Hresden 26 Febr In der heute ſtattgehabten Aufſichtsrathsſitzung dervon Helmſtedt auf Weferlingen zum Anſchluß an die Linie Hresdener Bank wie der Abſchluß für 1886 vorgelegt Derſelbe ergiebt
Stendal Lehrte bei Oebisfelde auch auf die im Herzogthum Braun einen Rohgewinn von 4,106,422 M oder nach Abzug der Handlungsunkoſten

i i ini s Abſchrei t ei Reingewi 24,584 20 M Der zumſchweig belegenen Theile der Linie ausgedehnt werden Oberhalb Steuern und Abſchreibungen einen Reingewinn von 31245 n er
Wer is S i ich i E ge Eis 2 April einberufenen Generalverſammlung wird die Vertheilung einer Dividendeerben bis Sandau hin hat ſich in der Elbe eine gewaltige Eis p t Deln Heſerdefonds werden 180000 Be zugewieſen

jo Fi über 7 Proz vorgeſchlagenſtauung gebildet ſodaß die Eismaſſen weit über den Deich hinaus We e e en Rechnung vorgetragen Der Gewinn ſetzt ſich ſammen
ragen Um größeren Gefahren vorzubeugen ſollen Eisſprengungen u Sorten 60,883 20 Zinſen abzüglich vergüteter Zinſen 2,148 171 95 M
vorgenommen werden Ein Geſchäftsreiſender aus Stendal Hroviſion einſchl WechſelComtoir Dresdeit abzüglich vergüteter Proviſion
welcher mittels eigenen Gefährts noch in ſtockfinſterer Nacht nach 1,567,522 55 M und Effekten und Konſortialagonto 272782 28 Tner e
dem Orte Späningen wollte gerieth vom Wege ab wobei der werthung der i un h h neuen Jahre eingetretenen
Wagen umſchlug Der Jnſaſſe kam hierbei unter dem Wagen Kursrückgängen wei gehend Rechnung getrag a
zu liegen und verlor durch Genickbruch das Leben en Die n wirt chaftliche Bank zahlt 10 Proz als zweiten Liquida

aßtz zuruckG Zörbig 27 Febr Der zweite der hier beſtehenden Vor d andenfeſtſehungen Frankfurter Bank La Proz glei
ſchußvereine der Spar und VorſchußVerein eingetragenen 1885 5,42 Prog e 4650 Kölniſche Wechsler un
Genoſſenſchaft hat nunmehr ſeinen Jahresbericht für 1886 eben Kommiſſionsbant 5 Proz Braunſchweigiſche Straßenbahn Sfalls veröſfentlicht Die außenſtehenden Vorſchüſſe deſſelben be grwent Greppiner Werte 5 Proz Holzſtoff und Papierfabrik
ziffern ſich nach dem Abſchluß auf 147,124 2977,50 M Niederſchlema 15 ferk gegen 16 Proz im Vorjahr Dresdner
Effekten 1714,21 M Kaſſenbeſtand 200 M Jnventar 77,45 M Dünger ExportGeſelkſchäft 15 Proz
G S talied Grundkapital fl Lauchhammer vereinigte vorm gräflich Einſiedelſche Werke DieJinſenreſte Die Guthaben der Mitglieder Grundkapital an Vere gräflich4 ie S inl f 90,397 M Der Gewinn iſt Direktion erſtattete dem Aufſichtsrath über die Ergebniſſe des mit dem 31 Dez
44509 M die Spareinlagen auf abgelaufenen 1 Halbjahres Bericht Infolge der beſſeren Eiſentendenz läßt ſich
3906,80 die Mitgliederzahl 140 auch hier eine erfreuliche Beſſerung der Verhältniſſe feſtſtellen Der für gedachten

Rotzk t t d Pferdebeſtande der Kern erzielte d o ſich auf Wehr als 2 Weh a da Da m
r i it unter dem i für s Jahr beziffern Jn das neue Halbjahr trat das Wi be S en erforderlichen Rohmaterialien nochvor Eintritt der Preisſteigerung die etwa 10 Proz beträgt gedeckt wurden ſind

ipzi i i jäbri ür das 2 Semeſter die beſten Hoffnungen zu hegenDer lebsiger Rennklub feiert in dieſem Jahre das 25jährige auch Peenznt e et he re er Eiyangvon 25 gebr
Beſtehen der Leipziger Rennen Aus dieſem Anlaß haben h ſeß has Kirgtorum der Bant auf Antrag der Direttion welche ſie das

en do r er ein e e ehe ehe hatmontag den 30 Mai und dem darauſrolgenden i 25 März d J einzuberufen und derſelben die Vertheilung einer Dividendeſie eine nicht unweſentliche Aufbeſſerung erfahren und zwar von 5 Pro vorgnſchlegen

wurden 27,900 M baar und ſechs Ehrenpreiſe ausgeſetzt Als Thüringer Gas geſellſchaft in Leipzig Nach dem Geſchäfts
neue Nummern u der Rennplan das mit 6000 M ausge vericht für 1886 i ſo das Unternehmen gut entwickelt Die Herſtellung von

und das große JubiläumsJagdrenuen deren Preis ſich auf je nem Ja Meſeren n De Rchuberſchuß der 23 Anſtalten betrug4020 M dähutt Jur die beiden erſtgenannten Rennen haben s h e les Dicidende koren 8 Prog zur Verthettung r
die Nennungen bereits bis zum 8 März zu erfolgen De Lundſchuld Bank In der Sitzung des AuſſichtsrathesDeutſche G ſch Bank Jn deri e vom 26 Febr berichtete die Direktion über die Geſchäftsergebniſſe des Jahres 1886

etu Jacobini ſ auf die Äktie uſſichtsrath beſchloß auf den 26 März die ordentliNach einer Meldung der Frkf Ztg die wir bisher anderweitig GeneralVerſainmlung einzuberufen und er die Vertheilung obiger Wlente

g Ä vorzuſchlagennoch nicht beſtätigt gefunden haben iſt der Kardinalſtagtsſekretär watverkehrh deſſen ankung wir ſchon mehrfach erwähnt haben hat einen a u rkehr Oeſterr Kreditaktien 271 90

war wie die gen berichtet nm Mai 1832 zu Genzano
einem Städtchen der Campagna geboren Er wurde in Rom Waſſerftands Nachrichten
erzogen und früh in der Kongregation der orientaliſchen giten W Theoverwendet 1862 wurde er zum päpſtlichen Hausprälaten während
es vatitaniſchen Konzus zum Unterſtgatsſekretär 1874 zum Erz 27 Febr 28 Febr 26 Febr 27 Febrbiſchof von Theſſalonich in purtibus infidelium ernannt Er zeigte Halle Unterh 1,98 3,10 Dresden s 38

in ſeinein Wirkungskreis diplomatiſche Fhiateitgt weswegen ihn W 2,40 260 95 9 3Pius X zum Nuntius beförderte und ihn als ſolchen 1871 an 26 Fehr 27 Febr Rerten g e
den wiener got ſchickte Man zeigte nämlich damals in Wien Weißenfels Oberp 236 2,52 Be
Nicht übel Luſt den deutſchen Kulturkampf nachzuahmen und es ünteip 08860,92 Magdeburg e

ar die Aufgabe Jacobini s das zu hindern Er löſte ſie zur Alsleben e 2382 44 un cfriedenheit des Papſtes der öſterreichiſche Kulturkampf Unterh 12 8 y e den m ver
verbuſfte nach einigen Anſätzen in einigen Maßnähmen Wabe cher Vieh o
die dem Klerus kein Haar krümmten Als Le I

den Stuhl Petri beſtiegen hatte erinnerte er ſich Jachbin s und
beauftragte ihn mit der preußiſchen Regierung we Eisſtand 39 Wärme nachts Regen Eisaufbruchzum Zwecke der u re Kulturkampfes anzuknüpfen Jm9 Eisſrei Eisſtand n
Sommer 1879 als Fürſt Bismarck zur Kur in Gaſtein verweilte dtraf Jalobini daſelbſt ein verweilte vom 14 bis 419 Sept und Nach Schluſt der Redaktion

rweiten Mel dungen zufolge wird die Zahl der bei der
Konferenzen mit dem Reichskanzler Jacobinis wä rdende n e Noten des Aeinatſtaat ekretärs unſern wege 26 Febr Telegr Die Abreiſe Riza

NRuta an die preußiſche Regierung unterſtützt und von Gaſtein l Bey s und Grekoff s nach Softa wurde verſchoben



J Mut A Nalle a S 4 Markt 4
HManufactur Mode Waaren Seidenstoſſe Sammete Leinen Dlsasser Baumwollen Waaren Gardinen

Hanelle Tücher Reise Schlaf und Stepp Decken Bedruckte NMöbelstoſſe

Specialität Schwarze Spitzen und Spitzenſtoffe in Wolle und Seide S

Detail Verkauf
Original Fabrikpreisen

ſind meine ſämmtlichen Rayons für Kleiderſtoffe mit Neuheiten dieſer Saiſon ausgeſtattet Jch empfehle ferner

Satin Cachemires 20 verſchiedene Farben am Lager vollſtändiges Kleid Mk 4,50 6,00 incl Beſatz

t

S
m

C

S M 4,50 5,50 6,00 50 15 ,00

bis 10,00 aus beſten Stoffen von Mk 10 15,00 Reinwoll Angora Mäntel Mk 9,00 12,00 16,00 18,00

I Specialtät Schwarze reinwoll Promenaden Mäntel h
Dieser Mantel wird in grossen Massen hergestellt aus reinwoll Stoffen elegant mit Spitzengarnirung gearbeitet

und ersetzt den Regen Mantel wie auch den besseren VUmhang Ich liefere einen Prima Mantel für Mk 13,50

Grösstes Sortiment in Bettzeugen und Inletfts
S

ermäßigt

45 Pfg 118 banmwollene Prima Züchen
und 60 Pfg

Grösstes Sortiment Elsasser Hemdentuche W
Dieſer Artikel iſt in letzter Zeit großer Conſnm Artikel geworden und habe ich auch darin durch Maſſenabſchlüſſe meine bekannt gewordenen Nummern

im Preiſe redueirt

Elsasser Hemmcdentuuch Onual I 48 Pfg pr Mtr Qual II 33 Pfg
Qual III 26 Pfg pr Meter

Englische Tüll und Sächsische Zwirn Gardinen
Theils dur Ueberproduction theils durch die großte Concurrenz der Webereien haben dieſe Artikel eine Preisermäßigung von 15 20 Prozent er

fahren Jch werde eaher meinen werthen Kunden beim Kaufe dieſes Artikels große Vortheile in Anrechnung bringen

150 em Tälisardinmen mit Einfassung in großer Auswahl Meter 90 80 und 75 Pfg
130 eom TälIsardinmen mit Binfassung in großer Auswahl Meter 75 65 und 55 Pfg S

104 FPrümma Sächeische Zwirn Gardinen 40 nnd 45 Pfg
84 Prüma Sächsisehe Zwirn Gar dlümenm 30 und 35 Pfg

Manilla Möbel und Gardinen Stoff mit Franze
extra billig Berl Elle 25 Pfg

Große Poſten Tricot Taillen uur beſte Oualitäten und Farben 3 4 und 5 Mk
Grosses Lager in Fantasie Tüchern

Sefdemne Besatz FPlüsche jede Farbe am Lager Meter 3,00 Mk
r mee w 4e n e en d x 5 6 S 7 3 9e C ete SFür den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Drug ind Verlag von Htto Hendel

Schwarze 84 reinwoll Cachemires pr Meter 1,20 1,35 1,50 1,65 1,75 2,00 2,25 3,00 Schwarze doppeltbreite Satin e
Cachemires welche beſonders zu Confirmandenkleidern zu empfehlen ſind Meter 90 Pfg 1,10 Mk 1,25 Mk Parbige doppeltbreite

J Meueste Umhänge und Jaquettes für Confirmandinnen

Zur bevorſtehenden Frühjahrs Saiſon habe ich ſchon jetzt großes Lager in den neuesten Regen Havelocks und Paletots von Mk 6

Durch ganz beſondere günſtige Abſchlüſſe mit den erſten Webereien habe ich auch in dieſen Artikeln die ſämmtlichen Nummern im Preiſe bedeutend S

64 Peinleinen Zihehen Ntr 55 und 60 Pfg 64 Priug Elſaſer Denen Mr
tr 40 Pfg 118 banmwollene Seennda

Züiichen Mtr 30 und 35 Pfg Imnletts nur beſſere Nummern 35 40 45 50
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